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Mitdenken – Mitreden - Mitgestalten 

Ehrenamtliche laden zu 

Demokratie-

Veranstaltungen ein  

Gerade jetzt, in Zeiten von Krisen, Krieg und autoritären 

Entwicklungen, braucht es mehr Demokratieverständnis. 

Ehrenamtliche des Salzburger Bildungswerkes laden daher ab 

April 2025 zu kostenlosen Demokratie-Veranstaltungen ein.  

 

Unter dem Jahresthema des Salzburger Bildungswerkes 

„Mitdenken – Mitreden – Mitgestalten“ starten die ehrenamtlichen 

Bildungswerkleitungen aus Golling, Seekirchen und Strobl ab April 

2025 mit kostenlosen Bildungsveranstaltungen. Im Mittelpunkt 

stehen die Themen Demokratie und Beteiligung. Die drei 

Bildungswerke sind die ersten, die sich an der Aktion beteiligen. 

 

Mag. Hans Holzinger, ehrenamtlicher Bildungswerkleiter von 

Seekirchen, spricht über die Beweggründe: „Wie fragil Demokratien 

werden können, sehen wir aktuell in den USA. In Gesprächen nehme 

ich aber auch bei uns eine steigende Politikverdrossenheit wahr. Doch 

Demokratie geht nur mit genügend Vertrauen in die politischen 

Institutionen und untereinander.“ Natürlich solle aber auch Kritik 

geäußert werden können an dem, was stört, doch müsse dies in 

einem konstruktiven Austausch geschehen. „Es braucht ein 

Bewusstsein für den Wert von Demokratie und auch Raum für das 

Äußern von Zukunftsvorschlägen.“ 

 

Ehrenamtliche Bildungswerkleiterin von Golling, Monika Hellweger 

MSc, betont die Gefahren des Verlusts von Demkratie als Beweggrund 

für ihr Engagement: „Wenn die Demokratie verloren geht, leiden die 

Menschenrechte darunter, und es entsteht Raum für wissenschaftlich 

nicht fundierte Aussagen sowie für die Ausgrenzung des vermeintlich 

Nicht-Normalen.“ 

 

Dr. Johann Stehrer, Bildungswerkleiter von Strobl, betont die 

Wichtigkeit, die Demokratie im Kleinen, auf der Gemeindeebene zu 

verstehen und Formen der Beteiligung zu kennen. 

 

Hintergrund zum Jahresschwerpunkt 

„Mitdenken – Mitreden – Mitgestalten“ ist der Schwerpunkt des 

Salzburger Bildungswerkes für die Jahre 2025 und 2026. In diesem 

Zeitraum finden Veranstaltungen in den Bezirken Salzburgs statt, die 

Partizipation und Mitgestaltung in der Gemeinde fördern.  

In einer Zeit gesellschaftlicher und technologischer Veränderungen 
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wird eine engagierte Gesellschaft als Basis für sozialen Zusammenhalt 

und ein friedliches Miteinander betrachtet. Vorträge und Workshops 

thematisieren unter anderem die Erinnerungskultur 80 Jahre nach 

Kriegsende, die Auswirkungen der Digitalisierung und die Bedeutung 

von Politik.  

 

Übersicht der ersten Demokratie-Veranstaltungen 

 

Flachgau: 

 Donnerstag, 24. April, 19.00 bis 20.30 Uhr, Seekirchen, 

Hofwirt: Vortrag „Was ist Politik? ... und was geht mich das 

an?“ mit Dr. Franz Fallend, ohne Anmeldung 

 Dienstag, 13. Mai, 19.00 bis 22.00 Uhr, Strobl, Lesesaal der 

Gemeinde: Vortrag „Was leistet und wie funktioniert eine 

Gemeinde?“ mit Robert Reiter, Langjähriger Bürgermeister 

und Amtsleiter von Rauris, ohne Anmeldung 

 

Tennengau: 

 Dienstag, 13. Mai, 19.00 bis 21.30 Uhr, Burg Golling: Vortrag 

Was ist Politik? ...und was geht mich das an?“ mit Dr. Franz 

Fallend, ohne Anmeldung 

 

Stadt Salzburg: 

 Dienstag, 13. Mai und Mittwoch, 11. Juni, 18.00 bis 19.30 

Uhr: Besuch im Salzburger Landtag mit Landtagspräsidentin 

Dr. Brigitta Pallauf, Anm.: alexander.glas@sbw.salzburg.at 

 

Weitere Veranstaltungen folgen im Laufe der kommenden Monate im 

ganzen Bundesland Salzburg. 

 

Bild 1: Mag. Hans Holzinger, Bildungswerkleiter von Seekirchen, präsentiert 

gemeinsam mit Dipl. Ing. Richard Breschar, Direktor des Salzburger 

Bildungswerkes, sein Frühjahrsprogramm, in dem Demokratie behandelt wird. 

Bild 2: Monika Hellweger MSc, Bildungswerkleiterin von Golling, macht darauf 

aufmerksam, dass Menschenrechte ohne Demokratie in Gefahr geraten. 

Bild 3: Dr. Johann Stehrer, Bildungswerkleiter von Strobl, lädt zum 

Diskutieren über Politik ein. 

 

Bildverweise: Salzburger Bildungswerk/Marlene Klotz (1), Salzburger 

Bildungswerk/Monika Hellweger (2), Salzburger Bildungswerk/Johann Stehrer 

(3) 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

Marlene Klotz B.A. 

Salzburger Bildungswerk, Strubergasse 18/3, 5020 Salzburg 

Tel: 0662-872691-12, E-Mail: marlene.klotz@sbw.salzburg.at  

 
Netze knüpfen 

Seit 1956 haben wir im Land Salzburg 
die Erwachsenenbildung im Blick. 

Ehrenamtliche Bildungswerkleitungen 
vor Ort sind offen für Wünsche und 

Anliegen und gestalten das 
Gemeindeleben aktiv mit. 
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